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M 135. Samstag den 13 . Juni 1914. 32 . Jahrgang .
tzagssnerrigkeiLen .

Bade «.
Karlsruhe , 12 . Juni . Beider heutigen

Wahl der weltlichen Abgeordneten zur
Generalsynode der DiözeseKarlsruhe Stadt
und Baden -Baden wurden gewählt : Professor
G . Albrecht Thoma und Kammerstenograph
Ernst Frey und zu Ersatzmännern Oberlehrer
Wilh . Schuhmacher und Professor Dr . Weck¬
esser in Karlsruhe . Die Gewählten gehören
sämtlich der liberalen Richtung an .

>Qi Karlsruhe , 12 . Juni . Die amtliche
„Karlsruher Zeitung " bringt heute folgendes
Dementi : „ Ein Artikel aus Nr . 878 der
„ Neuen Züricher Zeitung " vom 8 . Juni ds .
Js . , der folgenden Satz enthält :

„Genau im selben Augenblick , als der politisch
mächtigste Mann Badens dank vertraulichen Ab¬
machungen mit dem Kultusminister Dr. Böhm die
Früchte seiner zähen und listigen Taktik, die National-
liberale Partei dauernd von» Großblock abzusprengcnund im Verein mit den wenigen Pfarrern der prote¬
stantischen Orthodoxie dem Zentrum dauernd anzu¬
gliedern , in die schwarzen Scheuern einbringen will,
vernichtet der Blitzstrahl einer höheren Macht den
hochbeladenen Erntewagen des Zähringer Agitators"
macht zurzeit die Runde durch die Presse . Wir
sind ermächtigt , festzustellen, daß Abmachungen
irgend welcher Art zwischen dem Herrn Kultus¬
minister und '

Herrn Geistlichen Rat Wacker
oder eineni anderen Mitglied der Zentrums¬
partei nicht stattgefuuden haben . Die Be¬
hauptung in dem genannten Artikel der „ Neuen
Züricher Zeitung " beruht hiernach auf freier
Erfindung " .

^ Karlsruhe , 12 . Juni . Die Straf¬kammer hat in dem Wiederaufnahmever¬
fahren gegen den früher in Pforzheim tätigenGoldarbeiter Redinger das Urteil des
früheren Gerichts vom 9 . Dezember 1909 be¬
stätigt , nach welchem Redingen wegen gewerbs¬
mäßiger Hehlerei zu IVr Jahren Zuchthaus
bestraft worden war . Bekanntlich hat Redinger
diese Strafe bereits verbüßt .

— Das Residenztheater in Karlsruhe
(Waldstraße) zeigt im neuen Programm eine
Premiere der weltbekannten Kinofirma Pathe
Freres u . Cie unter dem Titel „ Der Kampf
ums Leben"

. Dieser neue Film schildert in
außerordentlich schön kolorierten Bildern das
Lebcnsschicksal eines Mannes , der durch Neid
und Mißgunst um Stellung und Verdienst
gebracht , sich trotz allen Leids ein ehrliches
Wesen und starken Charakter bewahrt und
nach Ueberwindung aller Hindernisse schließlich
sein Glück macht . Auch der übrige Spielplan
ist sehr unterhaltend und gut ausgewählt .

N . Dur lach , 13 . Juni . Im Wahlbezirk
Durlach wurde Sparkassenrechner Franz Reiff
in Söllingen zum weltlichen Abgeordneten der
Generalsyno de und LandwirtKarl Seeger
in Kleinsteinbach zum Ersatzmann gewählt .

X . Durlach , 13 . Juni . Bei der am
2 . Juni 1914 vorgenommenen Schweine¬
zählung wurden gezählt 768 Stück, darunter
56 Zuchtschweine . Im Jahr 1913 waren es
694 , darunter 49 Zuchtschweine. Bei der
Viehzählung am 1 . Dez . 1913 waren es 898
Schweine , darunter 44 Zuchtschweine.

X Durlach , 13 . Juni . Heute früh 3 Uhr
nahm die Schutzmannschaft eine Razzia vor ,
wobei in einer auf der unteren Reut stehenden
Feldscheune 7 Personen aufgegriffen wurden ,
welche darin nächtigten .

8 . Aue , 12 . Juni . Eine wohlverdiente
Ehrung wurde Herrn Hauptlehrer Grang et
dahier zuteil . Bei der außerordentlichen Haupt¬
versammlung des Bezirksvereins Oosgau in
Steinbach bei Bühl wurde ihm nämlich ein
Ehrendiplom überreicht als Anerkennung seiner
Tätigkeit auf dem Gebiete des Obstbaus so¬
wohl als Vorsitzender des von ihm gegründeten
und bis jetzt geleiteten Obstbauvereins in Aue,als auch als Vorstandsmitglied des Bezirks¬
vereins im Oosgau . Wir gratulieren Herrn
Hauptlehrer Granget und wünschen, daß seine
fernere Tätigkeit auch weiterhin von Erfolg
begleitet sein möchte.

AEttlingen , 12 . Juni . Am letzten Mitt¬
woch entfernte sich der 74jährige Jnvaliden -
rentner L . Laier von seiner Familie mit der
Angabe , er gehe fort , um sich aufzuhängen .
Der alte Mann führte die Tat auch aus . Am
gleichen Tag fiel ein 4jähriger Knabe des Wirts
zum „ Darmstädter Hof " in die Alb . Ein Dienst¬
mädchen rettete das bereits bewußtlose Kind .

Ettlingen , 12. Juni . In Malsch bei
Ettlingen setzte es eine Massenbestrafung
von 68 Bürgern ab , weil sie zur Laubstreu
in die Waldschläge gefahren waren . Eine
Bürgerversammlung hat sich nun mit einer
Eingabe an das Ministerium gewandt , um
Strafnachlaß zu erhalten .

A Gernsbach , 12 . Juni . Das Groß¬
herzogspaar ist heute zu längerem Aufent¬
halt auf Schloß Eber st ein eingetroffen .

Deutsches Reich.
Berlin , 12 . Juni . Für den verstorbenen

Großherzog Adolf Friedrich von Mecklen-
burg -Strelitz findet heute nachmittag 6 Uhr
im Sterbehaus eine Trauerfeier statt , an
der auch die Kaiserin teilnehmen wird . Die
Ueberführung der Leiche erfolgt in der kom¬
menden Nacht um 12 Uhr unter militärischer
Eskorte nach dem Stettiner Bahnhof , von wo
morgen voraussichtlich um 8 Uhr mittels
Sonderzugs die Leiche nach Neustrelitz gebracht
werden wird . Vor dem Sterbehaus ist auf
Befehl des Kaisers seit heute früh 9 Uhr ein
Doppelehrenposten des 2 . Gardeulanen -Regts .
aufgestellt .

* Berlin , 13 . Juni . Die irdische Hülle
des verstorbenen Großherzogs Adolf
Friedrich von Mecklenburg - Strelitz ist
kurz nach Mitternacht nach dem Stettiner
Bahnhof übergeführt worden . 16 Unteroffiziere
des 2 . Garde - Ulanen - Regiments trugen den
schweren Metallsarg auf den Trauerwagen .An die Spitze des Zuges setzte sich eine halbe
Schwadron der 2 . Garde -Ulanen , während die
andere Hälfte hinterherritt . In einer Reihevon Wagen folgten die Vertreter des Kaisers ,

Jeuilletorr . 46)

Ein Kampf nm das GlSck.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Schluß .)
Drei Jahre waren vergangen , seitdem Al¬bert Nugent seine wredergefundene Gattin nachWernershof gebracht hatte . Ella war hier ganzPlatze ; sie erfüllte anmutig diePflichten ihrer neuen , hochangesehenen Stel¬lung . Dabei hatte sie aber nichts verlorenvon der liebenswürdigen Bescheidenheit der

zarten Hilfsbereitschaft , die sie in Deepdale
auszeichnete.

Wenn die Armen ihrer Hilfe, die Krankenund Bedrängten ihres Beistandes bedurften ,war sie stets zu finden , und manches gebeugteHerz richtete sich auf unter ihren liebevollen
Sie fühlte sich glücklich , ihre

. Mütel zum Besten der Notleidenden
ArmÄ "

"
.- ö" können ; sie ließ Schulen und

A ^ bnhaufer errichten , behagliche kleine Wohn¬
te WoL ^ der verfallenen Hütten ,
wie in kannte keine Grenzen , und
auck bie? d .v

°
M

' ^ ^ bten und verehrten
irdficheZbWesen ^ ^ wie ein über¬irdisches Wesen. Aber auch die Großen und

Reichen suchten ihre Gesellschaft ; es war , als
ob alle fühlten , daß man im Umgänge mit
der Herrin von Wernershof ein besserer,edlerer Mensch werde .

Das Geheimnis der gestohlenen Juwelen
klärte sich endlich auf — nicht durch die Ge¬
schicklichkeit des Detektiven , sondern durch das
Bekenntnis des Diebes selbst , eines Dieners
von Albert Nugent , dein dieser sein volles
Vertrauen geschenkt hatte . Der Mann hatte
schon längst geahnt , daß kostbare Schätze in
jenem Kabinett verborgen sein mußten . Er
hatte einen großen Teil der Unterredung
zwischen seinem Herrn und Lord Norton be¬
lauscht , und in der nächsten Nacht beging er
das Verbrechen. Er stahl seinem schlafenden
Herrn die Schlüssel unter dem Kopfkissen weg,
schloß das Pult auf und nahm das Schmuck¬
kästchen an sich . Dann aber wurde seine Angst
so groß , daß er von seinem Raube niemals
Gebrauch zu machen wagte . Während ganzLondon nach den Juwelen durchsucht wurde ,
lagen sie im Garten von Beixtonhaus vergraben .

Herr Nugent hatte sich damals oft ge¬
wundert , warum der Mann , den er als treu¬
ergebenen Diener geschätzt hatte , ihm so plötz¬
lich den Dienst kündigte . Als sein Bekenntnis
ihn erreichte , war er noch auf Reisen , und
der Dieb lag sterbend in einem Londoner

Hospital . Er ließ ihm gern seine Verzeihungübermitteln , glücklich , endlich wieder in den
Besitz seiner Kleinodien zu gelangen .

Rudolf Nugent war auch in den so glänzend
veränderten Verhältnissen seiner geliebten Kunsttreu geblieben . Stolz auf des Sohnes Talent ,hatte sein Vater ihm ein herrliches Atelier in
Wernershof einrichten lassen ; er hatte auch
darauf bestanden , daß er nochmals ein paarMonate bei den besten Meistern in Rom stu¬diere , und der junge Künstler war freudig
auf des Vaters Wünsche eingegangen . Er
hatte seinen Namen weit über die Grenzendes Landes berühmt gemacht ; auch die
strengsten Kritiker waren voll des Lobes über

„ War Rudolf glücklich? Hatte er endlich
vergessen gelernt ? " Seine Mutter stellte sich
oft diese Frage , wenn sie in des Sohnesedles Antlitz blickte . Während Miriams sel¬tener Besuche in Wernershof war Rudolf stets
höflich und aufmerksam gegen sie — sie suchtenoder mieden einander nicht absichtlich , sie ver¬
kehrten wie Verwandte oder gleichgültige
Freunde . Von jenem Abend an wurde der
Vergangenheit zwischen ihnen nie mehr Er¬
wähnung getan

Eines Morgens hatte sich eine hübsche
Gruppe auf dem Rasenplatze von Wernershof



Generaloberst von Kessel , die Grvßherzogin
Witwe Elisabeth , der junge Großherzog , die
Herren der mecklenburgischen Gesandtschaft u .
a Erst gegen IV « Uhr traf der Zug auf dem
Stettiner Bahnhof ein , wo der Sarg in einem
schwarzdrapierten Wagen niedergesetzt wurde ,
während ein zweiter Wagen die Fülle
von Blumen aufnahm . Nach einem Gebet be¬
gaben sich die Fürstlichkeiten zu ihren Hotels ,
um heute früh dein toten Fürsten das letzte
Geleit zu geben .

* Berlin , 13 . Juni . Der Großschiffahrts¬
weg Berlin - Stettin soll den Namen Hohen -
zvll ern - Kanal erhalten .

* Berlin , 13 . Juni . Zu dem Sturz
des französischen Kabinetts (siehe unter
Frankreich ) schreibt die „ Vossische Zeitung " :
Der Vorgang , daß ein Ministerium schon am
ersten Tag feiner Existenz gestürzt wird , steht
in der Geschichte wohl ohne Beispiel da . Fast
will cs scheinen , als ob Frankreich vor einem
der wichtigsten Wendepunkte stehe . Die fran¬
zösische Linke hat ein Friedenswerk getan und
ihre Absage auch an die panslawistischen
Unruhestifter gerichtet , als deren Vertreter
der russische Botschafter Jswolski anzusehen ist .

* Schwerin , 12 . Juni . In Lauske hat
gestern der Blitz eine Arbeiterfrau getötet ,
deren Tochter gelähmt , und ein 7jähriges Kind
schwer verletzt .

* Kassel , 13 . Juni . Ein zu 5 Jahren
Zuchthaus verurteilter Schlosser brach aus
dem Fenster seiner Zelle zwei Eisenstäbe aus ,
sprang aus einer Höhe von 20 Metern auf
den Hof herab und verschwaud spurlos .

Frankfurt a . M , 10 . Juni . Einen un¬
überlegten Streich haben 60 Einjährig -
Freiwillige des 1 . und 2 . Bataillons des
Füsilier -Regts . Nr . 80 in Wiesbaden begangen ,
die sich während einer Felddienstübung ohne
Erlaubnis zu einer Kneiperei in ein Wirts¬
haus begeben hatten . Tie Einkehr in dem
Wirtshaus kam den Vorgesetzten zur Kenntnis
und es wurde eine Untersuchung eingeleitet .
Die 60 Einjährigen wurden zwar nicht vor
das Kriegsgericht gestellt , sie erhielten aber
im Disziplinarweg 3 , 5 und 7 Tage Arrest .

eingefunden . Rudolf saß zeichnend unter der
hohen Zeder , Klara hatte ihm gegenüber
Platz genommen und las aus einem Buche
vor ; Frau Nugent war mit einer feinen Hand¬
arbeit beschäftigt , und Albert erschien öfters ,
um ein paar Worte mit seinen Lieben zu
wechseln . Die Sommersonne schien hell und
warm , und ihre goldenen Strahlen zitterten
durch die Zedernzweig und umwoben Klaras
blondes Köpfchen wie mit einem Glorien¬
scheine .

„ Willst Du eine Minute zu mir kommen ,
Kind ? Ich habe mit Dir zu sprechen .

"
Klara legte rasch ihr Buch nieder und

eilte zu der Mutter .
„Klara, " sagte diese ernst , „ ich habe Lord

Larry Deine Botschaft ausgerichtet , aber er
will nur von Deinen eigenen Lippen sein Ur¬
teil annehmen .

"

Das junge Mädchen sah tief bekümmert
aus .

„ O Mama , wenn er mir nur dies er¬
sparen wollte ! " rief sie . „ Es tut mir so weh ,
ihm Schmerz bereiten zu müssen .

"

„ Er will es nicht anders , Kind ; gehe so¬
gleich , mit dem Ein -Uhr -Zug verläßt er uns
wieder .

"

Traurig schritt Klara dem Hause zu ; Frau
Donovan begleitete sie nicht . Sie hatte Lord
Larry gern , und es tat ihr leid , daß Klara
ihm weh tun mußte .

„ Ich kann erraten , was dies bedeutet, "

sagte Ella zu ihrem Sohne . „ Klara wird
heute morgen wieder grausam sein müssen .
Alle drei oder vier Monate erneuert Larry
seinen Antrag , er ist so gut und treu .

"

„ Und doch liebt sie ihn nicht ? " fragte
Rudolf gedankenvoll .

„ Nein, " vcyetzte , eme Mutter ruhig , „ sie
liebt ihn nicht .

"

Um keinen Preis hätte sie Klaras Ge¬

heimnis verraten . Aber es lag etwas in ihrem
Tone , das ihren Sohn überrascht aufblicken ließ .

OeAerrejchischr Monarchie .
* Wien , 10 . Juni . Wie die Abendblätter

melden , ist für die Abreise Kaiser Franz
Josefs zum Sommeraufenthalt nach Ischl
dir 26 . Juni in Aussicht genommen .

Be ne sch au , 12 . Juni . Der deutsche
Kaiser ist heute früh 9 Uhr auf dem hie¬
sigen Bahnhof eingetroffen und vom Erz¬
herzog - Thronfolger , seiner Gemahlin
und seinen Kindern empfangen worden . Die
Begrüßung war überaus herzlich . Das Pu¬
blikum bereitete dem Kaiser begeisterte Kund¬
gebungen . Unter 21 Salutschüssen wurde in
Automobilen die Fahrt nach Schloß Kono -
pischt angetreten .

Frankreich .
* Paris , 12 . Juni . Nach einer sehr be¬

wegten Debatte wurde die von dem geeinigten
Radikalen Dalimier und Genossen eingebrachte
Mißtrauenstagesordnung mit 306 gegen
262 Stimmen angenommen . Das Ab¬
stimmungsresultat wurde von der ganzen
Linken mit stürmischem Beifall begrüßt . Die
Minister verließen sofort den Saal ,
um dem Präsidenten der Republik ihre
Demission zu überreichen .

* Paris , 13 . Juni . Aus dem Abstim¬
mungsergebnis geht hervor , daß die geeinigten
Radikalen , die republikanischen Sozialisten und
die geeinigten Sozialisten entsprechend der
ausgegebenen Parole geschlossen gegen das
Ministerium Ribot gestimmt haben . In den
Wandelgängen der Kammer ist das vorläufig
noch ganz unkvntrollierbare Gerücht verbreitet ,
daß Präsident Poincars im Begriff sei ,
Viviani den Auftrag zur Bildung des
Kabinetts anzubieten .

* Paris , 13 . Juni . Der Präsident der
Republik hat die Demission des Kabinetts
Ribot angenommen .

Griechenland .
Athen , 12 . Juni . Griechenland stellte

der Türkei wegen der Vertreibung der
Griechen aus türkischem Gebiet ein Ultimatum
zu . Die Marinereservisten des Jahrgangs
1908 wurden mobil gemacht . Die Erbitterung
gehen die Türkei ist ständig im Steigen be-
grrffen , da die Griechenverfolgungen trotz aller

„Vielleicht wird sie niemals jemand lieben, "
bemerkte er . „ Es gibt wohl solche Mädchen ? "

„ Ich glaube im Gegenteil , daß sie jemand
liebt und zwar seit Jahren schon .

"

Mit diesen Worten erhob sich Ella und
verließ den Garten . Sie staunte immer , daß
Rudolf mit einem so liebenswürdigen Mädchen
wie Klara unter einem Dache leben und Tag
für Tag mit ihr verkehren konnte , ohne ihr
seine Liebe zu schenken . In ihren Augen war
Klara das Ideal eines jungen Mädchens , und
wenn sie ihrem Sohne überhaupt hätte zürnen
können , so hätte sie ihm seine Blindheit in
dieser Beziehung förmlich verübelt .

Als sie Rudolf verlassen hatte , tönten ihre
Worte noch lange in seinen Ohren nach . Er
fragte sich , ob sie richtig gesehen habe , ob
Klara wirklich jemand ernstlich liebe ? Wer
mochte dieser Jemand sein ?

Er erinnerte sich , wie gütig und freundlich
sie stets gegen ihn gewesen war seit ihrer ersten
Begegnung in Leadale — wie sanft und teil¬
nehmend , als das große Weh ihn getroffen —
wie oft ihr süßes Gesichtchen ihn getröstet
hatte , wenn ihm so schwer ums Herz gewesen war .

Es wurde ihm plötzlich klar , daß das Weg¬
gehen Klaras von Wernershof eine große Lücke
für ihn sein würde . Sie war , ihm selbst unbe¬
wußt , gleichsam ein Teil seines Lebens geworden .

In der nächsten Minute stieg eine heiße
Röte ihm ins Gesicht , und der Zeichenstift ent¬
fiel seiner Hand . Konnte es möglich sein ,
fragte er sich , daß er es war , den Klara liebte
— er , der Liebe und Leben einer einzigen
geweiht und anderen Frauen niemals Beachtung
geschenkt hatte ? Die Idee , nun einmal ge¬
kommen , ließ sich nicht mehr vertreiben ; tausend
Erinnerungen erwachten , die sie zu bestätigen ,
ihr die größte Wahrscheinlichkeit zu verleihen
schienen . Konnte es wirklich sein — konnte
ihm noch die Liebe einer edlen Frau , das Glück,
eine Familie zu gründen , beichieden sein ?

Versprechungen von offizieller türkischer Seite
fortdauern . Gestern vormittag wurde ein
Ministerrat abgehalten , der sich mit den Be¬
ziehungen zwischen der Türkei und Griechen¬
land und namentlich mit den Griechenver¬
folgungen in Kleinasien befaßte . Man legt
dieser Konferenz die allergrößte Bedeutung
bei . Veniselos begab sich nach ihr zum König ,
um ihm das Ergebnis und den Beschluß des
Ministerrats mitzuteilen . Sodann konferierte
Veniselos längere Zeit mit dem Marineminister .
10 Schiffe verließen gestern den Piräus , um
die griechischen Flüchtlinge aus Kleinasien nach
Griechenland und zwar den größten Teil nach
Saloniki zu befördern . Auf den Inseln Chios
und Mythilene befinden sich insgesamt 10 000 .
40000 Flüchtlinge haben bisher Kleinasien
verlassen .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 12 . Juni . Die I . Kammer

beriet in ihrer heutigen Vormittagssitzung zu¬
nächst die auf das Volksschulwesen bezüglichen
Teile des Etats und genehmigte diese wie
auch die Anforderungen für die Mittelschulen ,
nachdem sich der Kultusminister eingehend
über die Lehramtspraktikantenfrage im Sinne
des bekannten Regierungsstandpunktes aus¬
gesprochen . — In einer 4stündigen Nach¬
mittagssitzung genehmigte die I . Kammer das
Kapitel Hochschulen . Morgen vormittag Vs 10
Uhr Fortsetzung der Beratung .

Karlsruhe , 12 . Juni . fll . Kammer . j
In der heutigen Nachmittagssitzung wurde die
Beratung des Eisenbahnbau -Boranschlags fort¬
gesetzt, mit der man morgen zu Ende zu
kommen hofft . Nächste Sitzung Samstag
9 Uhr .

Verschiedenes .
ll . Ein sehr ungebetener Gast hat sich hier

in den Stachelbeerpflanzungen eingestellt : der
amerikanische Stachelbeermehltau .
Früchte und Blätter erscheinen wie mit einem
weißen Schimmel überzogen und werden
von ihm , dem sie als Nährboden dienen , zer¬
stört . Die Großh . Bad . Landwirtschaftliche
Versuchsanstalt Augustenberg , an die sich

Als Klara am Abend dieses Tages im Park
sich erging , gesellte sich Rudolf zu ihr .

„ Klara, " begann er sanft , „ ich bin gekommen ,
um eine Frage an Dich zu richten . Könntest
Du — trotzdem Du die Geschichte meiner
früheren unglücklichen Liebe kennst — könntest
Du Dich entschließen , mir Herz und Hand zu
schenken? "

Ihre Antwort ist nicht schwer zu erraten ,
und als Rudolf , hoch beglückt , der geliebten
Mutter die Tochter zuführte , flüsterte jene , ihn
umarmend :

„ Du bist mehr als fünf Jahre blind ge¬
wesen , mein törichter Sohn .

"

Rudolfs erste Sorge war es nun , die kirch¬
liche Dispens für die VerwandschaftSehe nach¬
zusuchen , und nachdem diese gewährt war ,
lag kein Grund mehr vor , die Hochzeit aufzu¬
schieben ; Albert Nugent gestaltete sie zu einem
Freudenfeste für jung und alt , dessen man
noch nach Jahren dankbar gedachte .

Rudolf ist Sir Rudolf jetzt — das Ver¬
dienst des Genies ? Er bewohnt mit Lady
Klara das Haus seines Vaters , sie alle bilden
eine große glückliche Familie . Liebliche Kinder¬
stimmen beleben die altersgrauen Mauern von
Wernershof ; ein kräftiger , dunkeläugiger Albert
und eine liebliche kleine Ella sind die Wonne
ihrer Großeltern .

Gelegentlich erscheint auch eine vornehme
elegante Dame zu Besuch , welche die Kleinen

„ Tante Miriam " nennen . Sie schließt Rudolfs
Kinder in ihre Arme , wenn sie dieselben altern

trifft und bedeckt die staunenden rosigen Ge¬

sichtchen mit leidenschaftlichen Küssen . Sie
beneidet Klara um diese Schätze . Ihr Haus
ist leer geblieben , leer und unbefriedigt ist auch
ihr Herz , obschon sie erreichte , wonach sie ge¬
strebt . was ihr stets als das höchste Glück
auf Erden erschienen war .



Einsender dieses um Rat gewendet , versendet
kostenlos Flugblätter zur Aufklärung und Be¬
kämpfung dieser äußerst gefährlichen Krank¬

heit , die unsere schönen Stachelbeeranlagen zu
vernichten droht . Befallene Früchte und Zweige
oder selbst ganze Stöcke sind , wenn die Krank¬
heit schon weit vorangeschritten ist , zu ver¬
brennen ; denn der die Krankheit erregende
Pilz wird sonst nicht vernichtet . Die Land¬
wirtschaftliche Versuchsanstalt schrieb dem Ein¬
sender u , a . : Ter Hauptnachdruck ist auf das
Zurückschneiden der Straucher im
Herbst , sowie auf eine kräftige Kalkung
oder Düngung mit Thomasmehl und
Kainit zugegen . Im Frühjahr wird dann
mit der Bespritzung mit Schwefel¬
kalium begonnen . Neuerdings werden auch
Bespritzungen mit Pottasche oder
Soda und zwar 5 Teile auf 1000 Teile
Wasser empfohlen .

"
— Wer geglaubt hat , der vorausgegangene

strenge Winter hätte zur Verminderung der
Schneckenplage beigetragen , hat sich gründ¬
lich geirrt . Mehr als je wird über die Schnecken¬
plage gejammert , 2— 3 mal müssen einzelne
Pflanzen , auf die es dies lästige Ungeziefer
abgesehen hat , nachgesetzt werden ; Bohnen
und Salat spielt es übel mit . Die Wirkung
des gestreuten Kalkstaubs oder der Asche wird
durch den vielen Regen stets aufgehoben .
Schont Frösche und besonders Kröten , die
sich in euern Gärten aufhalten ; besonders die
letztere gcht diesem und anderem Ungeziefer
— Erdflöhen rc . — scharf nach .

— Neues für Briefmarkensammler .
Die albanischen Skanderbeg - Marken mit tür¬
kischer Währung sind nunmehr endgültig er¬
schienen . Den bereits gemeldeten Totenkopf-

Marken des revolutionären Gebiets Albaniens
folgen endgültige Marken in einer Reihe von
9 Stück mit einem epirotischen Krieger mit
einem Gewehr im Anschlag. Griechenland
verausgabte Kriegs -Wohltätigkeits -Marken , also
eine Art Nachsteuer zum Balkankriege . Die
schwarze Republik Liberia schuf wieder ein¬
mal Provisorien , nicht weniger als 10 Stück.
Norwegen wird in den nächsten Wochen Er¬
innerungs -Marken mit Landschaften bringen ,
wie auch Ungarn endgültig demnächst eine
neue Serie und zwar mit Darstellungen
historischer Porträts und Denkmäler bringen
wird . All diese neuen Freimarken finden in
dem bekannten Schwaneberger Album , das
im Herbst in vollständig neubearbeiteter und
neugedruckter Auslage erscheint, sowie in dessen
Nachträgen , Aufnahme ._

GchSM« «rrtSt Durlasr . Ergebnis der ScbSfiei»-
gerichtssitzung vom 10 Juni 1914 : 1 ) Voß Friedrich
von Hainsberg wegen Vergehen gegen das Gesetz betr .
die Wetten bei öffentlichen Pferderennen : Vertagt .
2) Burst Jnkob Martin von Brötzingen wegen Unter¬
schlagung : 25 Mk. Geldstrafe evtl, tz Tage Gefängnis.
3) Frau Klittich , Christi,: a geb Binder von Tuttlingen ,
wegen Diebstah's . 3 Tage Gefängnis . 4) Bastian
Anton von Michelback wegen Unterschlagung: 3 Wochen
Gefängnis . 5) Horzel Wilhelm von Daxlanden wegen
Diebstahls und Betrugs : 8 Wochen und 2 Tage Ge¬
fängnis . 6) Bofchert Anton von Obcrkirch wegen
Körperverletzung : 30 Mk . Geldstrafe evtl . 1 Woche Ge¬
fängnis 7) Hbckele Gottfried von Grünwettersbach
wegen Körperverletzung: 20 Mk . Geldstrafe evtl.
4 Tage Gefängnis _

Auf eine Praxis von SV Jahren
blickt die Aktiengesellschaft Spratts Patent zurück , und
in dieser langen Zeit hat sich diese Firma aus ganz
kleinen Anfängen zu einem Welt - Unternehmen ent¬
wickelt mit eigenen großen Fabrikanlagen in Berlin ,
London , Paris und New - Aork Ihrem Wahlspruch,
auch den Tieren das beste vom Besten zu geben , ist
sie niemals untreu geworden , und der stets gleich

guten Qualität ihrer Fabrikate für Hunde , Geflügel,
Fasanen rc . verdankt sie ihre Erfolge . Die Tages¬
produktion beträgt mehr als 4000 Zentner — eine
erstaunlich hohe Zahl , die aber häufig durch Nacht¬
betrieb noch vergrößert weiden muß ! Etwa 150 fest¬
angestellte Reisende und Ausstellungs-Vertreter sorgen
in allen Teilen der Welt dafür , daß Züchter und
Liebhaber stets richtig über die Zusammensetzung und
Verwendung der SprattsLen Fabrikate unterrichtet
werden , und ein großer Ttab von wissenschaftlichen
und praktischen Mitarbeiter » ist ständig tätig , um
alle Errungenschaften der Wissenschaft und Praxis auf
dem Gebiet der .Tier-Hygiene und der Tierernährung
für die Lprattschcn Futtermittel zu verwerten .

Niederlagen der Sprattschen Fabrikate : Ccntral -
Trogerie P «« l Vogel , Dur lach , Hauptstr . 74.

Zu haben in Durlach : Conrad Pöhler Wwe.,
Cvusum - Verein, Psannkuch L Co . Ane : Aug . Wenner .
Bruchsal : Jul . Görger , Psannkuch L Co . Karlsruhe :
Psannkuch L Co . Königsbach : Küfermeister Keck.
Kleinsteinbach: Fr. Riegcr . Langensteinbach: Emil
Rupp , L. Kagel, Carl Schöpfle . Psafsenrot : I . Axt¬
mann . Reichenbach : L. Seiberlich. Spielberg : PH .
Rau , Kiisermeister . Stein : Küfermeister Zipse . Unter¬
grombach : E . Biedermann . Weingarten : Ludwig
Maier , Psannkuch L Co . Wilserdingen : Carl Schaller .
Oskar Schaufler . Wössingen : W , Schückler , Heinrich
Walz, Küfermeister.

Unwissende beurteilen heute noch den Wert des
Essigs lediglich nach der Säure und finden einen Essig
gut , wenn er ihnen recht in die Nase sticht , wer aber
guten Essig kennt , der weiß , daß mit einem Löffel
Weinessig ein Braten oder eine Sauce sofort einen
würzigen Geschmack bekommt und daß in Hengst en -
bergs Essig eingemachte Früchte unendlich viel
besser schmecken und vor allein auch viel bekömmlicher
sind , als wenn man gewöhnlichen oder gar Kunst¬
essig verwendet.

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 16 . Jnni 1614 ,
vormittags 10 Uhr , werde ich in
Söllingen am Rathause gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

5 Herren - Fahrräder und
1 Damenrad .

Durlach , 11 Juni 1914 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher _
Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung .
Dienstag den 16 . Juni 1614 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Grötzingen am Rathause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

2 Kühe, 1 Zugpferd (Hengst)
und 1 gold . Herrenremontoir -
uhr mit Kette .

Durlach , 11 Juni 1914
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Jung - Italiener Kfm . aus gut .

Fam . sucht p . 1 ./7 . schön möbl .
Zimmer evtl. Wohn- u . Schlafz.
b . best . Leuten . Ausf . Offert , m.
Preis an fl . stlolari, lilmki-snstäät
b . Isiprig .

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Doanerstag den 18 . Juni 1914 , abends V-7 Uhr ,
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
Erwerbung des Gasthauses zum Bahnhof .

Turlach den 12 Juni 1914 .
Der Bürgermeister :

Neichardt .
Der Ratschreiber : Treiklust .

Wskcrnntrnachung.
Wir weisen auf die im Amtsverkündigungsblatt vom 10 . d . M .

Nr . 36 erschienene bezirksamtliche Verfügung vom 8 . gl . Mts . , „ den
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche in Breiten betr .

"
, hin .

Die . genannte Verfügung ist an der Rathaustafel angeschlagen.
Durlach den 12 . Juni 1914 .

Das Bürgermeisteramt .

Gesucht auf 1 . Okt. von kl . anst .
Familie Vier -Zimmerwohnung
parterre in g . Geschl . , darf auch
Nebenstraße sein , zum Betreiben
eines feinen Spezialdamensrisier -
salons . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 266 an die Expedition
d . Bl . erbeten .

Kohkenkieferung.
Der Bedarf an

3600 Zentner In. Rnhrfettnntzkohlen II
für die städt . Gebäude ist zu vergeben .

Angebote hierauf nehmen wir bis zum 27 . d . M . , vormittags
11 Uhr , entgegen.

Angebotsformulare sind auf uns . Büro erhältlich , woselbst auch
die Bedingungen eingesehen werden können .

Durlach den 12 . Juni 1914 .
Städt Kaswerk .

Moltkestr. 8 ist schöneParterre -
Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Bad rc . , auf 1 . Okt. zu ver-
mieten . Näheres parterre rechts .

Karlsruher Allee S, 2 St
eine sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern ,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder
früher zu vermieten .

X . W . stormsnn , llsrkrulw,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Pfinzstraße 35 habe ich auf
1 . Oktober sehr schöne 3-Zimmer -
Wohnüng zu vermieten .

Gustav Pctry , Pfinzstraße 28.
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

mit Mansardenzimmer und aller
>Zugehör in der Schillerstraße 8 ist
i auf 1 . Oktober an ruhige Leute zu
I vermieten .

Andreas Selter , Aue ,
Telephon 203 ._

Wohnung z« vermieten.
, , In meinem Neubau , Waldstraße
in Durlach , habe ich im 2 . Stock
eine schöne Drei - Zimmerwohnung
mit oder ohne Mansarde , Garten¬
anteil samt allem Zubehör auf
1 . Oktober d . Js . zu vermieten .
Zu erfragen bei Wilh . Krieger ,
Maurermeister in Grötzingen .
Kaiserstraße 51 .

Ein Zimmer,
^ eignet zu einer Schuhmacher¬
werkstätte . in der Amalien - oder
H°mptstraße sofort zu mieten ge-' ucht . Zu erfragen bei der Exped.

i. ÄNl« vermieten :
K,r» /

°
s ^ ' Zlmmerwohnung mit

^ Speich,r Seb ° >d-

re. Lentzler, Lammstr . 23 .

Kalksteinfcholterliefernng .
Die Lieferung von ca . 1700 ebm Kalksteinschotter, sog . Bahn¬

schotter, Korngröße 80,40 ww , zur Herstellung des Unterbaues der
Jndustriebahnanlage soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden .

Angebote pro 10 000 kss frei Station hier auf das ganze Quantum
oder auf Teillieferungen sind unter Angabe der kürzesten Lieferfrist
bis spätestens

26 . Juni v. I ., vormittags 16 Uhr,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und mündliche Auskunft erteilt wird .

Die Zuschlagsfrist beträgt 8 Tage .
Durlach den 10 . Juni 1914 .

Stäöt . Hiefbarramt :
8 . Hauck ,

Ein freundl . Zimmer samt Zu¬
gehör auf sofort oder 1 . Juli zu
vermieten Hauptstr . 17 .

Wohnung
Am Fuße des Turmbergs ist auf .

Oktober eine moderne Wohnung
2 . St . , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Bad , Mansarde , Speicher, -
2 Kellern , in gutem Hause zu ver¬
mieten . Näheres

Moltkestratze IS , 2 St
Schöne 2 - Zimmerwohnung mit

Alkov , Küche und Keller an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermieten

Lammstraße 17 .



Anerstratze A4 ist eine schöne
3 -Zimmer - Wohnung mit Hühner¬
hof u . Schweinestall, sowie Garten¬
anteil auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Fischhaus , Ettlingerstr .

Mansardenwohnung ,
3 Zimmer nebst Zubehör im 2 St
mit GlaLabschluß in der Nähe des
Turmbergs und elektrischen Bahn ,
ist per 1 . Juli au kinderlose ruhige
Familie zu vermieten
Aoß . Semmler . Ettlingerstr ll

Herrschaftlich elngerichrctr
6 - Zimrmrwohnung

mit Gas . elekir . Licht , Zentral¬
heizung . Diele . Bad , Küche und
Nebenräumen , Mansardzimmer in
schöner Lage aus 1 . Juli zu ver¬
rußten . Näheres bei der Exped .

Eine freundliche 2 - Zimmer -Woh -
nung mit sämtl . Zubehör ist an
eine ruhige Familie auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Herrenstratze 27 ll .

Grasmähmaschinen
Heuwender
Schwadrechen

empfiehlt in größter Auswahl unter Garantie und auf Probe
zu billigsten Preisen

14 . I t Lammstraße 23

2 Znnmer (Turmbergstraße 26 )
sofort zu vermieten . Näheres

Kart Htrinmeh , Rürnertstr 73
Schöne 2 - Zimmerwohnung mit

Zubehör ist auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten

Killisfeldstr . 7 , 2 St
bme jlhölie 3 - ZiMttilichlims

mit Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Moltkeftraße 28 l ! rechts
Mansardenwohnung ,

2 Zimmer , Küche m . Wasserleitg .
u . sonst . Zugehör Hinterh . 2 Tr .,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 66 , Laden
Kismarckstraye 13 ist der

2 . Stock, 5 schöne Zimmer , Küche
und Zubehör , aus l . Juli zu vsr
mieten . Zu erfragen parterre .

3 - Zimmerwohnung mit allem
Zugehör per l . Okt . zu vermieten'

_ Waldstraße 10 .
Mansarden - Wohnung , 3 Zim - ! sind zu verkaufen

mcr und Küche nebst Zubehör ,
auf 1 . Oktober an ruhige Familie
zu vermieten

_ Hauptstraße 14 .
Möbliertes Zimmer

mit 2 Betten ist an anständige
Arbeiter sofort zu vermieten !

Killisfeldstr . 11 . 2 St '

Aus meiner Brennerei empfehle ich reingebrannte 8

ferner :

garantiert eektea Lirsedvasaer,
Lvetsedgenvasser — krantLdranntvein

sowie vognao , kVadtboläsr , Stsinllägsr .

FFFZSI F
. einhandlurig und Küferei , Sophienstraße 12 .

auch bei solchen, die bisher erfolglos behandelt , beseitigt ohne Berufs¬
störung , ohne . Altersunterschied in jedem Falle unter Garantie . Rück¬
fall ausgeschi . Einzrlbehandiung ! Kein Tragen von Apparaten rc .
Sprechstunden : 11 — 4 Uhr Honorar nach Heilung . 15 .8

SPrachheilanstalt Dnrlach , Molrkestr . 6 , Ende der Straßenbahn.

lli . 8e!'! i8ffsi''
8 Liiins - LIixii'

bildet

Nagensalt , töräert äadvr äie Veräanung.
Große Flasche 2 .—

Adler - Drogerie Hanptstr . 16 .

Schone Dickrübensetzlinge
Gasthaus zur Krone .

Nadik « t »nitt «l zur sofortigen Vertil¬
gung von NN »I
Httdovrlüus « » Wirkung momentan .
Erfolg garantiert Paket 50 , 85 , 130 H

Nisse vertilgt so¬
fort radikal bei

4 1 maligem Ge¬
brauch von

Russin
per Fl . 3V und 50 -H .

W» Wanzentod
zur sofortigen Bernichtvng samt Brut .

Flasche SO, 75 u . ISO

Schwabenpulver
zur radikalen Ausrottung von Lüchen -

käfrrn rc., S chachtel 45 u 80

Ameisentod
Schachtel 45 -H

Mltt'IrWlie Aiia. Peter.
Lager sämtlicher Sorte »

Mr - o. Zohkllkdtt -MWe
Rindleder für Sohlen , Flecke
und Rahmen bei

Enges Klemm , Pfinzstr. 90,
am neuen Babnhof

Wodell
'-Schloßermeister

energische, selbständige und zuverlässige Persönlichkeit per 1 . Juli oder
später von großem Werk gesucht .

Verlangt rvird grnndliche Erfahrung in der Herstellung von
Modellen für Pumpen und Armaturen . Dagegen wird erster Kraft
bei erwiesener Befähigung gut bezahlte selbständige und angenehme
Position geboten .

Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften . Lebenslauf , Referenzen ,
Gehaltsansprüchen erbeten unter 74 Z kL FI . an
SI « 88V ,

Hlmzüge
werden bei billigster Berechnung
ausgeführt von

H . Saner , Möbelschreiner ,
Schwanenstraße 10 .

Besseres Servierfränlei « , so ^
wie Mädchen für de « Haus¬
halt mit guten Zeugnissen suchen

'
Stellung durch

Rosa B - enk,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

Laufmaschen gesucht.
Hauptstraße 84 .

NUIWW

» » LLS, « « ! .

R Rßklinl « » s I

s Mostansah I
ist der beste und « » » »

Sie sparen Geld !
Mit einem Paket , das i
Sie nur 4 ^ kostet ,
hierzu noch 23 Pfund
Kristallzucker L 21
verwenden ,
LS 0 Lirr -.

wcinähnlichen Most
und stellt sich das Liter !
auf nicht ganz

^ V ? sg .
SmiliitzkMkili

bereiten Sie aus
100 s fg . Corinthen !

ca 23 « Ltr .
100 Ä je nach Qualität !
25 u . 27 -H , das Liter ^
stellt sich aus ca.

10- U klg.
s t- Ugöi- u . pilislen . s

Vsclangen im

rum Lmmsctlen

für 5s !st6 u . Lsueen
'

garantiert bei von Kunst ! ,
ckeskalb so

rvcrklbsicömmUek .
feckermsnn Kana sich einen

^gesuackea , natürlichen Lssig leiiteo .

Oskar ( lvreullv , NoMsseravt .

Sin an «las Islepbon -
netr linker

Rr . 212

angeseblorren .

Otto 8eLkaL
LLNpk » krr» sss 84 .

lleläelböervem
ist ein gesundes , wirklich vorzüglich
schmeckendes , natürliches Getränk . Ein
Paket gedörrte Heidelbeeren mit den
nötigen Zutaten lostet Mk . 5 . 50 franko
und reicht zur H rstellimg von IliO Ltr .
Das Liter stellt sich ea . 9 bis 10 Pig .
Gebrauchs - Anweisung liegt jedem Paket
bei . Viele Anerkennungen .

koderl KM ,
(Baden ) .

Bergöjchingen ( Amt Waldshut ) , 1 . 3 . 14 .
Ersuche um Uebersendung von zwei

Paketen gedörrte Heidelbeeren . Ich bezog
im November v . I . ein Paket von Ihnen
und bin mit dem hergestcllten Wein sehr
zufrieden usw .

(gez .) Fr B , Bürgermstr .
ChauSschaus . 11 . April 1914 .

Bitte senden Sie sofort zu 100 Ltr .
Heidelbeerwein , mit erster Sendung sehr-
zufrieden . gez . G Zeltwanger .

Murg am 17 . April
Nachdem die von Ihnen bezogenen

Heidelbeeren nebst Zutaten befriedigt
haben und das Getränk wirklich an¬
genehm ist , so wünsche ich sofort das
doppelte Quantum

gez . Adolf Ortstein .

Niederlagen : Aug . Peter , Adler -

Drogerie , Durlach ; Martin Dehrn . Mösch -
bach ; K . Fr . Müller , Auerbach ; Lüfer
Schöpfle , Langensteinbach ; Küfer Backen -
heimer , Weingarten : Küfer Jung ,
KSirigSbach ._

Dung
hat zu verkaufen

Raphael Fröhlich .



Verlosung von Mandöriefen und KommunatoMigatione» der
DHeinischen Kypoihekenöank Mannheim .

von

infolge der vor dem staatlicken Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß zur Rückzahlung gezogen sind :

der Serien 6V, 87 , 88 alle
„ rrrin bis einsckli

alle
den 4 "/» igen Pfandbriefen

3V» °/° igen

»>/- "/<>igen
3V- °/° igen

alle

Stücke mit den
-ßlich LXLIL .

Endzissern
41 . 42 , 61 , 62

822 , 222, 422 , 822 ,

Stücke mit den Endziffern 833,
851 ,

233, 433 , 633 ,
Stücke
IV

mit den Endziffern 251 , 451 , 651 ,

Stücke nüt den Endziffern 886, 288, 486, 686,
Stücke mit den Endziffern 833 , 233, 433 , 633 ,
Stücke mit den Endziffern 851 , 251 , 451 , 651 ,

822 auf 1 . April 1814.

85l

808
833
851

aus 1 . Juli 1914.
Kommunal - Obligationen der Serien III imd

alle
3V- "/ ->ige? Pfandbriefen der Serien 48 bis mit 8V alle

" "
, 3V« °/« igen „ „ 89 ^ „ 78 alle

Mt dem I . April 1914 bezw . dem 1 . Juli 1914 endet die couponmäßige Berzinsung.

, , Wir sind bereit , die gezogenen Stucke in die in Ausgabe befindlichen 4 °/» igen unverlosbaren Pfandbriefe , welche zum

ll Börsenkurs berechnet werden , umzutaujchcn .
Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe , sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen ; auch ist daselbst das Verzeichnis

brr aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe, sowie
. > . — - Pro 'pekt betr . die bei unserer Bank zulässigen Mündel sicheren Kapitalanlagen erhältlich.

II

iannheim , 19 , Dezember 1913 ,
Di« Direktion .

Empfehle für Blutarme und
Bleichsüchtige

« «
aus der 1 . Akt -Brauerei in Kulm-
bach . Auf Wunsch wird jedes
Quantum frei ins Haus gebracht,

LLPpl Gr ,
_ Hauptstraße 69 ._

Milchschweine
zur Zucht und
Mast , hat fort¬
während abzu-

- geben
Schweinezüchter «! Hngsfekd,

Friedrich Maier .

I». K»üs1»i>i8«»se»
null -Liebst »

Sensenbänme iu Hch M Dshl . Serrferrringe, Wetzsteine
Kümpfe, Stahl - u . Holzrecheu, Wie Heu- u. Dnnggabeln

in nur besten Qualitäten und größter Auswahl
zu billigsten Preisen empfiehlt

» . Iivvlsslsr , Kammstr . 23 .

Wohn- l»> !! Schlchmoikt,
gut möbliert , elektr , Licht und Bad ,
auf 1 , Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 8V im Laden ,

W Zur Brreituug eine» M
autru 8

Haustrunkes
empfehlen wir folgende

M«ll-
sNwzeii

Plochinger

WelmsliOli !!
Breisgancr

Mostansatz
Heinens

Mostextrakt
Etters

Iruchtsafl
IL .

" "
)

per Ztr , 27 . -

6lS8mstlms8ekinsn
^ iltzUMlllle !' , flltL6r8e !u ! tzji! m8ei ! i» tzu

— neu und gebraucht empfiehlt billigst
Ssi » rLoL Ss ^sr , Schmieilmeifter .

StG « - MMNIU
Im Auftrag der Apfelwein - Großkelterei

Karl Wagner iu Durlach lasse ich in deren Keller
Lpitalstratze Nr . 27 zu Durlach

ca , 70W Lilec Ulms
IS . und 2ll. Juni , jeweils vormittags

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken rc, , verlange
meine vorfchußfreie Offerte . (Rück¬
porto ) , k*« t «rr WlA-i-toti , KarckSk
ruhe i . B ., Grenzstr , 4 ,_

I ls, Ms -lirrtoSelii
«ms 3 Pfd , 4 « ^ 2S

100 „ 12 .80
Alte SpeisekarlGlu

100 Pfd . 3 —

lLLsr z CinkllenI
100 St , V.SV—7.S0

u . Filiale u . I
eust.

am
8 Uhr beginnend , öffentlich versteigern ,

Günstige Gelegenheit, sich einen guten und billigen
Hanstrunk eiuzulegen.

Näheres durch
Friedrich Lralt . Waisennit in Durlach .

Mrozent
vergüten wir für Spareinlagen öci lägticher Verzivsnng
vom 1 , Juli 1911 an ,

MlWMMO MW
g «gr . s8S6

taauutstkaüa (Ecke Krouenstraße , am Marktplatz .
t »uUU » st » » v

" Haltestelle der elektr, Straßenbahn .)
WoßschrLkouts Karssruße Ar . 3962 KcskPßo « 240

Evangelischer Gottesd »
Sonnrag den 14. Juni 1914

In Durlach :
Vorm, d '/s Uhr ' JugendgottcSdiev z

Stadtpfr. Wo !
, 9VV „ Herr Dekan M- euer
„ ' /«II » Christenlehre - ff lerlelbe .

Nachm. 2 Uhr : Herr Stadtviko
I » Aue :

Vorm SV - Uhr : Hr StadivtkarSÜ tterli «
Vorm . loV- Uhr : Ckriffcnlehrc : Dcrie«^ "

In WolfarlSweicr :
Dorm . 9 Uhr : Herr Stadivikar - Za er.
_ (Chris ttnlkhr

'
,. )

Kvaug. BeretnSH ,
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule.

" tr
„ » »er

, >«»

M ^ sl u . ? ol 8tsr -N -2.rsL
llsksrt in dsLanntsr Sät « . dlUIxsr vis zssts LonLurrsuv

I - I ? a .iLLvr , WdelsedreiüMj II .
- LG !'

!? L » x8tr » A8v 3t .

zum Spinnen , Färben und Zwirnen nimmt in kleinen und größeren
Partien bei pünktlicher Besorgung an die

WoAsptrmrrei HVeik in LirbenM .

Monrag 8V» ,

KV . .
Dienstag 3 ,
Dienstag 8V« ,

Mittwoch 7V-

.. 8 '/. ,
DonuerSt. 3
Freitag 3 ,

>, 8' V »
Samstag 5 ,

Samstag 8 ' , .

Bibl. Vortrag .
BiLelstunde für
und Juu ^ srru« -..
Blaickreüzvcrein .
MisstonSverein ,
Bibelftunde für Mäim»
und Jünglinge .
Männerchorprobe.
Schülerbibelkrüuzche «
(ältere Abteilung ).
Bibel- u. Gebetstunde .
Christi. Bäckerabteilu »- .

SoimLogichulvorbrrestg
G'ngstUUve

'gem
Schülerbibelki änzcheu
( jüngere Abteilung).
Larven .

Ariedenskapelle.
Sonntag SV - Uhr : Predigt . Pred . C Kopp.

„ 11 SonutagSschule .
,, 8 Jungfrauenvereiu
.. 8 . Predigt Pred . C . Kap».

Montag 8V - « JünglingSverein. ,
Mittwoch 8V- . Siugübung.
Donnerst. 8V- » GebctSverlammlimg .

JwmnluelSkaprlle Wolfartswriu .
onntag I2V- Uhr : Sonntagsschulr.

2V- „ Predigt Pred C Kopp.
Mittwoch 8V- . Gebets versammluna .
Ren-Apostolische Gemeiaö«

Sonniag vorm . 9'/« Uhr : Predigt.
„ nachm 3 . „

Mittwoch abind 8V« .
Sradt Durrach ,

StandksSmysArdszügL
« eb» ren r

8 Juni : Wilhelm, V . Wilhelm Günther.
Gip

'er.
14. „ Luise, V . 's Christian Buchmger ,

Fabrikarbeiter.
vestsrden r

10. Zmn : Peter Ludwig Lentter , Ehe¬
mann,Mi chhändler .böV4 J .a.

11 . > Karl Wilhelm Friedrich Nuvotf
Hoffwaun . Saufmaunrtkhk-^
161 - Jahr « a !t.
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MlIMk - GksSligVttkiv. 1
Den verehrl . Mitglicdernund Teil -

riehmcri , an dein
Ausflug nach Heilbronn

zur Nachricht , daß der Extrazug !
6,30 Uhr in Durlach abgeht , und
um 3 Uhr in Heilbronn ankommt . ^
Rückfahrt : Heilbronn ab 8,30 Uhr, '

Ankunft 10,1 Uhr abends in , Dur ^
lach . Abmarsch mit Musik Sonntag
früh 5,4 -i Uhr vom Marktplatz .

_ Der Vorstand

WruMMj - MMereln
Mlnch l^enennehrkapellkj . !

Wir teilen unfern verehrt . Mit -
edern mit , daß sich die Aus -
ls - Teilnehmer Sonntag früh
> Uhr am Marktplatz treffen , von

aus der Abmarsch bei jeder
terung erfolgt . j

Der Vorstand . >

Vvckvs LeNLvigv
Verwandten und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , daß heute abend
7 "/4 Uhr mein lieber guter Mann , unser
teurer Vater und Großvater

WM MU
Werkmeister

sanft entschlafen ist .
In tiefer Trauer :

Llissbeld 8elumä1, geb. Schwarz
« nd Ainder .

Durlach den 13 . Juni 1914 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 5 Uhr statt .

dsvirbsn «»I»- vnl« >i,er

So «

im
verehr
hörige

ill - SpieMub Lurlach . !
ntag den 14 . Jnni 1S14 :

Abends 7 Uhr :
Äcrrizurrler Haltung
Noten Löwen "

, wozu die
l . Mitglieder nebst Ange -
n frcundlichst eingeladen sind

Der Vorstand
« Ai 1 . Liredkllgessilg-

VN ein 81 . Lseitia.
Am Sonntag den 21 . Jnni

findet r " ser diesjähriger

nach L « lw , Zavelstein , Teinach

statt . A bfahrt morgens 6,54 Uhr .
Wir 1 aden hierzu unsere verehrt ,

passiven Mitglieder mit Familien -

angehöri len sreundlichst ein und
bitten u m zahlreiche Beteiligung .

Al nneldung beim Vorstand
oder Kaus mann M üh l bis Donners -

taa abeiü > erbeten .
' Der Vorstand ." rdet bei jeder

^ sMcye ^cuuUttgen ^
in In . Milchner

—

UoHmilSk « .

kSßkNÜß

Wei-Irmkistei' - Kerii-Ksvöi'kin llurlseß.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere werten

Mitglieder von dem Ableben unseres lieben Kollegen und
langjährigen Mitgliedes

Herrn LoinrivL SvLmiät ;
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet am Sonntag den 14 . ds . Mts . ,
nachmittags 5 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt . Zu¬
sammenkunft 4 Uhr im Lokal .

Dsr ?
'VorslLlucZ . .

a»rieib»«str«iii Wrcli.
Souvtag - cn 14. Jnni 1914 findet im Saale

des „ Grünen Hofes

Kik' !,'«!» ?«4t r>a 1 :>kre» !

81s destedsn LU8 x^rruliert rkiixw
l'ki««.!, nnä VHrtiimdlil — nivbt :»» -
xeviirrtnl XbüiIIeii, nie >iie nur
bLl- killieeu 1'utteriiiittel.

As» verlang « stet« 8>,rüte 's (!,t!üee!- .
Kiielientütter n . Ilnnileliiiclieu bei :

OentrsI - vrogerls
?Sul Vogel, Uauptstr 74. I

' O MW WW -MWWUSO

mit Prämiierung statt , wozu Freunde und
Gönner der Sache sekundlichst eingeladen werden .

Eröffnung vormittags 11 Uhr.
Vsr ? VorsIrLnä

Eintritt 19 Pfg . Pro Person.

eingetroffen .
Billigste Preise .

i buger u . silisikn . s

M » WWW.
per Liter 24 Pf . m Fässern von
50 Liter ab , empfiehlt

Andreas Selter , Aue .
Schöner frischer

SM l> . MM
das Pfd . zu 70 Pfg . bei 5 - Pfd -
Abnahme , ist zu habeu bei

Waldhorn , Aue .

Iretvank .
Sonntag und Montag früh

von 7— 9V, Uhr wird

ausgehauen , per Pfd . 66 H .

Sämtliche genußberechtigte

Gemeinde - Bürger
vom 25 . Jahr an werden zn der am

Sormtaa den 14 Juni ,
nachmittags präzis 2 Uhr , im Gasthaus zur Blume
stattfindenden öffentlichen

WUWMMr -WMMlW
hiermit eingeladen .

Tagesordnung :
Abtretung von Almendgekäude.
Der Wichtigkeit der Sache wegen wird «m vollzähliges

Erscheinen sämtlicher gcnutzberechtigten Bürger hiermit aus¬
drücklich ersucht .

In Msland ükS kemiWe - MrsnvmiiiS .
Gliiüd - u . Hmsbkfitzkl - Nkrkiü Dmiülh .

Betreffs des gemeinderätlichen Antrags beim Bürgerausschuß
Turlach in der Angelegenheit „Gemeinnützige Baugenossenschaft "

hat der Gemeindebürger - Verein eine Versammlung einberufen auf
Sonntag nachmittag 4 Uhr im Saale zur Blume und laden wir auch
unsere verehrl . Mitglieder zu zahlreichem Besuche ein .

Der Vorstand .

Grüne Stachelbeere »
prima Ware , sind zu haben

Ettling erstrafte 77 .
Daselbst können auch täglich 2 :

Liter Ziegenmilch , k Liter 22
abgeg eben werden ._

NLirsollsn ,
große Oberländer , Pfund 18 bis
20 H , jeden Nachm , zu haben

w -iherstr. IS Hl .

I Kaiserstühler ß

große schwarze
— direkte Zufuhren

Pfd . 22 H an

jjl.uxsru. I'ills.Ieig
MlwIElI

mit Schlagsahne , täglich frisch .

NMilmi LSllig .
Milchschweine

hat abzugeben
Karl Keckmann z Adler ,

Wöschbach .

10 Mark Belohnung.
Derjenige junge Mann , welcher am 29 . Januar , mittags V- 1 Uhr ,

in der Einfahrt „ Grüner Hof " Durlach bei Glatteis einem Herrn auf¬
geholfen hat , wolle sich melden bei

Hr . Wilh. Meier «. H . Staus
Rechtsanwälte

Karlsruhe , Kaiserstratze 146 .

k«i»mcl»tt Mee
Iss , Lskso , Oigrrrsn eie .

sturgstsklei ', äölerstr. 11 .

Ls ist ; äs . ?
Das beliebte , von Hunderttausenden
immer stürmisch begehrte Favorit -
Moden - Nlbrrn » (nur 60 H ) Es ent¬
hält ebenso wie das Jugend - Moden -
Album (60 H ) die entzückendsten Modelle .
Erhältlich bei H . tzolternran , Dnrlach ,
Hauptstraße 50 ._ _ _

Möbliertes Zimmer
in Grötzinge « zu vermieten . Zn
erfragen bei der Exped . d . Bl .

Schöner eiserner tzerö
wegen Wegzugs billig zu verkaufen

Werderstr . 13 . part
Zu verkaufen ein

Fox -Terrier oder
ein Schnauzer ,
letzterer sehr scharf ,

_ Aaderkr. 5.
Wafserwärme im Schwimmbad 18 ' 6 .

LsmlSWilhe MtlNllg am 14 Hmi.
Gewitterregen , mäßig worin .

Hierzu Nr . 37 de» Amtlichen
kündigungsblattes für den Bezirk Durlacy.
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